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31 neue Gütesiegel „Berufs- und Studienorientierung“ an Hessens Schulen 
VhU lobt systematische Berufsorientierung an den Schulen // 
Weidemann: „Ein echter Fortschritt für den Standort!“ 
 
Frankfurt am Main. Für die vorbildliche Vorbereitung ihrer Schülerinnen und Schüler 
auf das Berufsleben erhielten gestern (12.09.12) in der Stadthalle Wetzlar 
31 hessische Schulen das „Gütesiegel Berufs- und Studienorientierung Hessen“. Die 
Übergabe der Urkunden und „Siegel“ an die Schulen erfolgte im Rahmen einer 
Festveranstaltung, an der u. a. Wirtschaftsstaatssekretär Steffen Saebisch und 
Kultusstaatssekretär Prof. Dr. Alexander Lorz teilnahmen. Der Präsident der VhU, 
Prof. Dieter Weidemann, freute sich für die hessische Wirtschaft: „Unser 
gemeinsames Ziel ist es, die Begabungsreserven und Potenziale jedes Kindes und 
jedes Jugendlichen zu heben. Das Gütesiegel ist dafür bestens geeignet. Dass 
immer mehr Schulen so engagiert mitmachen ist ein wirklicher Fortschritt für den 
Wirtschaftsstandort“. 
 
Das „Gütesiegel“ wird seit 2011 von der Landesregierung, gemeinsam mit der 
hessischen Wirtschaft und der Bundesagentur für Arbeit, an Schulen mit vorbildlicher 
Berufs- und Studienorientierung vergeben. Es zeichnet Schulen aus, die beginnend 
mit der 7. Klasse ein ganzheitliches, fächerverbindendes Konzept zur Berufs- und 
Studienorientierung von Schülern anhand eines Kriterienkataloges umsetzen. Dazu 
gehören z. B. die Durchführung anerkannter Kompetenzfeststellungsverfahren oder 
von handlungsorientierten und lebensnahen Berufsvorbereitungsprojekten. Das 
Gütesiegel gilt für drei Jahre. Inzwischen sind 121 hessische Schulen zertifiziert. 
Das „Siegel“ ist Teil der Vereinbarung zum Hessischen Ausbildungspakt 2010 bis 
2012 und ein unterstützender Baustein in der landesweiten Strategie zur 
„Optimierung der lokalen Vermittlungsarbeit bei der Schaffung und Besetzung von 
Ausbildungsplätzen in Hessen“ (OloV).  
 
Die Vereinigung der hessischen Unternehmerverbände (VhU) und ihre Tochter 
„SCHULEWIRTSCHAFT“ (SW) engagieren sich besonders intensiv im Projekt 
„Gütesiegel“. Von den regionalen Arbeitskreisen SW wurden bisher über 150 
ehrenamtliche „Auditoren“ aus Unternehmen, Schulen und Institutionen gewonnen 
und koordiniert, die die Arbeit der Schulen vor Ort in einem Audit prüfen und 
bewerten.  
 
„Wir werden die Herausforderungen der Zukunft nur mit hervorragend ausgebildeten 
Fachkräften meistern. Dazu wollen wir auch Fachkräfte aus dem Ausland gewinnen. 
Unser Hauptaugenmerk liegt aber auf der Qualifizierung unserer jungen Menschen 
hier in Hessen. Die Grundlage einer fundierten Berufswahl und einer erfolgreichen 
Ausbildung ist eine umfassende Berufsorientierung in der Schule", sagte 
Staatssekretär Saebisch in Wetzlar. „Für die Zukunft wünsche ich mir, dass alle 
hessischen allgemeinbildenden Schulen der systematischen und 
fächerübergreifenden Berufsorientierung im Interesse ihrer Schülerinnen und Schüler 
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eine hohe Bedeutung beimessen. Jugendliche und Unternehmen profitieren deutlich, 
wenn junge Menschen besser vorbereitet in die Betriebe kommen.“ 
 
Staatssekretär Prof. Dr. Alexander Lorz vom Hessischen Kultusministerium sagte: 
„Die Entscheidung für einen Beruf kann den Schülerinnen und Schülern niemand 
abnehmen. Aber es ist Aufgabe der Schule, sie gut darauf vorzubereiten, damit sie 
ihre Berufswahl möglichst verantwortungsbewusst und souverän wahrnehmen 
können. Die heute ausgezeichneten Schulen setzen dies in vorbildlicher Weise um.“   
 
Das „Gütesiegel Berufs- und Studienorientierung Hessen“ wurde im Jahr 2012 an 
folgende Schulen verliehen:  
 
Nordhesssen 
Valentin-Traudt-Schule Kassel  
Berlin-Tiergarten-Schule Knüllwald-Remsfeld  
Pestalozzischule Kassel  
Burgwaldschule Frankenberg (Eder)  
Bundespräsident-Theodor-Heuss-Schule Homberg (Efze) 
Offene Schule Waldau Kassel  
Ahnatal-Schule Vellmar  
Drei-Burgen-Schule Felsberg  
Anne-Frank-Schule Eschwege  
 
Mittelhessen 
Westerwaldschule Driedorf  
Gallusschule Grünberg  
Freiherr-vom-Stein-Schule Gladenbach  
Gesamtschule Hungen  
Alexander-von-Humboldt-Schule Aßlar  
Kestnerschule Wetzlar  
 
Rhein-Main-Taunus  
Albert-Schweitzer-Schule Mainz-Kostheim  
Schule am Geisberg Wiesbaden  
Brunnenschule Bad Vilbel  
Heinrich-Kielhorn-Schule Wehrheim  
Friedrich-Dessauer-Gymnasium Frankfurt am Main  
Heinrich-von-Brentano-Schule  Hochheim  
 
Südhessen  
Otzbergschule Otzberg  
Ernst-Elias-Niebergall-Schule Darmstadt  
Eleonorenschule Darmstadt  
Alfred-Delp-Schule  Dieburg  
Gustav-Heinemann-Schule  Rüsselsheim  
Georg-August-Zinn-Schule Reichelsheim  
 
Osthessen  
Schulzentrum Hessen-Homburg Hanau  
Don-Bosco-Schule Seligenstadt  
Kreisrealschule  Bad Orb  
Kopernikusschule  Freigericht  
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